

WIDMUNG

FÜR MEINE DREI

WUNDERVOLLEN KINDER,

IHR SEID MEIN LICHT, MEIN MUT

UND MEIN GRÖßTES GLÜCK.

DIESES BUCH SOLL EUCH

IMMER DARAN ERINNERN:

ANDERS ZU SEIN IST EURE

GRÖßTE STÄRKE.

ICH LIEBE EUCH BIS ZUM MOND

– UND NOCH VIEL WEITER.
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MANCHMAL MÖCHTE MAN ETWAS

GANZ DOLL,

DOCH DAS HERZ KLOPFT

SCHNELLER ALS MAN SOLL.

DIESES BUCH ERZÄHLT VON

MUNO,

EINEM MONDMONSTER MIT

GROßEN FÜßEN

UND EINEM NOCH GRÖßEREN

HERZEN.

VIELLEICHT ERKENNST DU DICH

EIN BISSCHEN IN IHM WIEDER.
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ES WAR EINMAL EIN MONSTER,

LIEB UND FEIN,

SEIN NAME WAR MUNO, AUS

MONDENSCHEIN.

SEIN KÖRPER WIE EIN MOND,

SO RUND UND KLAR,

GRÜN LEUCHTEND – EINFACH

WUNDERBAR.
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AUF SEINER STIRN EIN FLECK,

GANZ LILA UND KLEIN,

DIE FÜßE RIESENGROß,

HAUTFARBEN, OJE NEIN!

DOCH NIEDLICH WAR ER SEHR,

DAS SAH JEDES KIND,

AUCH WENN GROßE FÜßE

MANCHMAL STOLPERIG SIND.
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MUNO WOHNTE IM DORF, SO

LEICHT WIE EIN TRAUM,

DIE HÄUSER WIE BAUMHÄUSER,

HOCH OBEN IM BAUM.

DER BODEN AUS WOLKEN, SO

WEICH WIE EIN KISSEN,

MAN KONNTE DARAUF HÜPFEN,

FALLEN – UND LACHEN MIT WISSEN.
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DER HIMMEL WAR BUNT, IN

REGENBOGENKLEIDERN,

MIT FARBEN, DIE TANZTEN UND

FRÖHLICH ERWEITERN.
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SEINE FREUNDE, OH JA, DIE

WAREN GESCHNIEGELT:

STERNE AM FUNKELN, SONNEN

GESCHNIEGELT.

SIE STRAHLTEN UND GLÜHTEN,

GANZ HELL UND RUND,

NUR MUNO WAR ANDERS – EIN

MOND, STILL UND BUNT.
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„ICH WÜRD GERN SINGEN, ICH

WÜRD GERN TANZEN,

VOR ALLEN HIER MEINE STIMME

PFLANZEN.“

DOCH MUNOS KNIE WURDEN

WEICH WIE SCHNEE,

SEIN HERZ KLOPFTE LAUT: OH

WEH, OH WEH.
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ER ÜBTE ALLEIN, GANZ LEIS UND

SACHT,

WENN NIEMAND HINSAH, TIEF IN

DER NACHT.

EIN SUMMEN, EIN WACKELN, EIN

KLEINER SCHRITT,

DOCH TAGSÜBER NAHM IHN DIE

ANGST WIEDER MIT.
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„ICH BIN KEIN STERN, ICH BIN KEINE

SONN’,

WER HÖRT MIR WOHL ZU? WER

SCHAUT MICH AN?“

SO DACHTE DER MOND MIT DEM

FLECK AUF DER STIRN,

UND WÜNSCHTE SICH MUT – SO

HELL WIE EIN STERN.
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EINES TAGES RIEFEN DIE FREUNDE:

„HEREIN!

WIR TANZEN UND SINGEN, KOMM,

SEI DABEI!“

MUNO ZITTERTE, WACKELTE,

SCHLUCKTE GANZ SCHWER,

DOCH SEIN HERZ SAGTE LEISE: ICH

KANN NICHT MEHR.
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NICHT MEHR NUR TRÄUMEN, NICHT

NUR ALLEIN,

ER TRAT AUF DIE WOLKEN, INS

SONNENLICHT REIN.

ER SANG SCHIEF, ER TANZTE MIT

TAPSIGEN FÜßEN,

DOCH ALLE BEGANNEN ZU

KLATSCHEN UND GRÜßEN.
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DENN MUT IST NICHT LAUT UND

PERFEKT GESCHNIEGELT,

MUT IST, WENN ANGST DICH FAST

VÖLLIG VERRIEGELT,

UND DU TROTZDEM GEHST, MIT

KLOPFENDEM HERZ,

DURCH ZWEIFEL, DURCH ZITTERN,

DURCH KLEINEN SCHMERZ.
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MUNO, DER MOND, WAR NIEMALS

FALSCH,

NICHT STERN, NICHT SONNE –

UND TROTZDEM GANZ REICH.

DENN ANDERS ZU SEIN IST KEIN

FEHLERLEIN,

ES MACHT DIESE WELT ERST

RICHTIG FEIN.
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